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ztW -MUlMk
Donnerstag, den S. und Freitag, den 10. Januar ISIS , jeweils

vormittags halb S Uhr anfangend , werden Pforzheimerstratze Nr . 30
in Ettlingen nochverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung versteigert :

2 Diktoriawagen , 1 Coupe , 2 Schlitten , 2 Geschirre , 1 Silberge¬
schirr , 1 Sattel , Pferdedecken , Wagendecken , 1 Pelzdecke , 1 Futter¬
schneidmaschine , 1 Handkarren , 1 Pflug , 1 Iauchepumpe , Heu , 3 Gar¬
tenstühle , 1 Gartentisch , 1 Gartenhaus -Sofa , 1 Rohrtisch , 2 Rohrsessel ,
8 Kleiderschränke , 2 Kronleuchter , Kommoden , 1 Bett , 10 Stühle ,
3 Tische, 1 Blumentisch , 1 Blumenständer , 1 Schirmständer , Chaise¬
longue , 1 Nachtstuhl , 1 Mantelofen , 4 Wandschränkchen , 1 Operations¬
stuhl, 3 Regale , 2 Waschtische seifen ) , 1 Garderobeständer , 2 Wasch¬
zuber , 4 Faßlager , sowie noch verschiedene Gegenstände , wozu Kauf¬
liebhaber eingeladen werden .

Ettlingen , den 2 . Januar 1913.
Wilh. Endisch , Waisenrat.

klS . Wagen , Schlitten und Geschirre kommen erst Freitag nach -
mit tags zur Versteigerung ._

^
' "

-Wsihiilkmse Karlsruhe.
Wiederbeginn der Vorlesungen über :

Rechtswissenschaft : Montag, den 13. Januar.
Volkswirtschaftslehre : Dienstag, den 7. Januar.

Außerdem beginnen neu folgende Halbsemesterkurfe :
VolkswirtschaftlicheUebunge« über bankpolitische Themata.

Dozent : Herr Professor Or . von Zwiedincck -Südenhorst ,
Rektor der Technischen Hochschule Karlsruhe .

Beginn : Mittwoch , den 15. Januar .
Rechtswissenschaft : Praktische Uebungen aus dem Gebiete des bürgerlichen

Rechts und Prozesses.
Dozent : Herr Oberlandesgerichtsrat Mainhard , Karlsruhe .

Jeden Freitag , abends 8 ' i- Uhr . Beginn 10. Januar 1913.
Privatwirtschaftslehre : Fabrikorganisation .

I . Organisation und Fabrikunternehmen .
II . Arbeitsgebiet der Maschinenfabriken und ähnlicher Unternehmungen :

a) Technik: Konstruktion , Fabrikation , Betriebsverwaltung .
d) Verwaltung : Einkauf , wirtschaftliche Rechnung .
e) Handel : Verkauf .

21 . Ausgewählte Kapitel aus der Fabrikwirtschaft ,
o) Selbstkostenberechnung :

1 . Vorkalkulation , Nachkalkulation , Verkaufskalkulation . 2. Selbst¬
kosten als Summe der Produktionsfaktoren : produktives Material ,
produktive Löhne, Unkosten. 3 . Material . 4 . Löhne. 5 . Unkosten

. (besonders Abschreibungen und Zinsen ). 6. Verrechnungssysteme .
7. Buchführung (Kontentabrlle , Bücher und Formulare , nmere
mechanische Hilfsmittel ),

d) Selbstkosten und Bilanz .
o) Grundriß der Betriebsleitung (Lohnsysteme, technische Kalkulation ,

Fabrikationsmethoden ).
Dozent : Herr Diplomingenieur Seng , Fabrikdirektor , Ettlingen .

Jeden Donnerstag , abends 8 ' s Uhr . Beginn 9 . Januar 1913.
Besuchsgebühren für die Halbsemesterkurse für kaufmännische Angestellte

»4! 2.— , sonst -4! 3 .—.
Anmeldungen gegen Vorausbezahlung der Besuchsgebühr bei A . Biele¬

felds Hofbuchhandlung» hier.
Karlsruhe , Januar 1913.

_ Das Kuratorium ._
Mutterhm für Kin-ers-mstern , CchnuMstraje 12.

Danksagung .
Auf unsere Bitte um Weihnachtsgaben sind uns nachträglich noch zu-

Wangen : Haushaltungsgeschäft Meeß Geschirr u . Puppenzimmer , Evangel .
Männerverein der Südstadt 50 -4 , Hrn . Moos 2 -4 , Frau Mina Augenstein
1 Faß Wein , Hoflieferant Hager 30 Pfd . Dürrobst , Frau Kommerzienrat
Hoepfner 25 Flaschen Bier , durch die Wohltätigkeitskasse von Hrn . Gerber
3V °4 , Firma Printz 2 mal 20 -4 , Brauereigesellschaft vorm . S . Moninger
40 »4 , Karlsruher Brauereigesellschaft vorm . K. Schrempp 10 -4 u . 40 -4 ,
Fr . Kommerzienrat Hoepfner 50 -4 , Ungen . 10 -4 , Hrn . Schreinermstr . Max
2 «4! Für diese reichen Gaben sprechen wir unfern herzlichsten Dank aus .

Der Berwaltnnqsrat .

Holzverskelgerimg des Zorslamls Durlach.
Mittwoch , - e» 8 . Januar l . J . , vormittags S Uhr,

in det Schöbelschen Halle in Durlach . Au» Domänenwald
Rittnert , Abt . 4, 15 und 16 : 10 Ster Eichennutzscheiter (Küferholz)
1. Kl ., 7 Ster dto ., II - Kl. , 49 Ster Eichenscheitholz , II . und
III . Kl. (mit etw . Küferholz) ; 16 Ster Buchen- Nutzscheitholz ,
I . Kl. , 1,20 m lang, 29 Ster buchene und 2 Ster hainbuchene
Nutzscheiter mit Rollen , II . Kl ., 365 Ster buchene Scheiter und
Rollen , I .—III . Kl. ; 6 Ster gemischte und 19 Ster Nadelscheit¬
holz ; 59 Ster buchene, 5 Ster eichene und 28 Ster gemischte
Prügel ; 1500 buchene und 1190 gemischte Wellen, sowie mehrere
Lose Schlagraum . Forstwart Bauer in Berghausen zeigt das Holz.

kLgNnNvke » Tsüvknsn : Taxss- unä Dbsoäakt.
dilstsni Ltillebon anä Koxt'.

Lxlii ' s - Kuns Jungvnv IKZirlvken
ärsiwal vöedsntliek Lopkrsiednsn. lAowal vücdentlieb Tsiekvnkuw
kür sokulpüioktixs lliixlsr .

KunsLgv « ,si -bI 'vks KKLeHung .
Tslctmov unck kloäellisrsn nack äsr Xitttir, äornn s-nsedlieLonä

Ktüisisrsn . I>sis^ Lntvorisn . ÜünkäbrunA in äas 6sl »ivt äsr Lsrawik .
bÄxenos (ülazolika) . Lsrawiseker Lokmnok. korrollanwalsu.

Loosou äsr Lurss 7 . llanuar 1913.
^ nkragsv uiiä ^ nmslävvx sckriktllek an kÄluIsin Kliv «

Knouin » « , Kaiser- Hiss 5.

Evangelische Diakonissenanstalt Karlsruhe .
Seit unserer letzten Veröffentlichung haben wir weiter an Geschenken

empfangen : für daS DiakonifsenhauS : von Hrn . Or . Vollarid 5 -4 , H. W .
2 -4 , E . L. 5 -4!, Fr . Pfarrer Schmitt 3 -4 , Ung. 10 -4 und 2 -4 , Hrn .
v . Steffelin 10 -4 , Frl . E . Maryuardt 3 -4 !, durch die Wohltätigkeitskasse v.
Hrn . Kommerzienrat Hoepfner 20 »4!, Hrn . Frohmüller 10 -4 , Ung . 2 -4 ,
10 *4! u . 5 -4 , Hrn . Tapezier Dennig 2 41 , Ung . je 3 -4 50 H? für Schwestem -
und Krankeubescherung, Ung . 3 -4 , 20 -4 , 1 -4 u . 20 -4 , E . B . O . 10 -4 ,
S . E . 10 -4 !, E . C . 5 -4"

, Frau K . Krauch Wwe . 20 »4 , vr . A . B . 50 -41 ,
Hrn . Ministerialdirektor Kühn 10 -4 !, Frau Geh . Engler für Schwestern -Be -
scherung 20 -4 , Frau Oberst von Röder 3 -4 !, der Filiale der Rheinischen
Kreditbank 70 -41, Hrn . Karl Moninger 40 -4! (10 -4 Neubau , 10 »41 Schwest .-
Fond u . 20 »4! f. d . Haus ) , Ung. z. Andenkm an Schwester Johanna Vögelln
30 »4 , Hm . vr . Goy 60 -41 , Hrn . Hauptlehrer Hofheinz u. Fam . 3 »41, Herren
Gebr . Mklinger 5 -41, Fr . Markris 5 -41, Fr . Eberhardt 1 -41 , F . K. 5 -4 '

,
Ung. 3 -41 M Hi, Hm . Brauereibes . Printz 20 -41, Frl . Eyth 5 -41 , Ung . 20 .41 ,
Hm . Jak . Möloth u . Frau 10 -4 , Hm . I . Burkhardt 6 -41 , der Gesellschaft
firr Brauerei rc. rc. vorm . G . Sinner in Karlsruhe -Grünwmkel 100 »41, der
Mühlburger Brauerei vorm . Frechem!, von Seldenecksche Brauerei 50 »41, Fr .
Sauer Baumwolle und Schlipse , Hm . Mayer L Kersting 13 Taschenmesser.
20 Thermometer , Ung. 18 Taschentücher, 3 Bücher , 1 Käppchen, 1 Rassel ,
Fr . Sieber 1 Puppe , Fr . Baumspektor Stadler Spielzeug , Hm . Aretz 10 w
Wachstuch , Waschtischschoner, 4 Pr . Gummischuhe , Fr . Gärtner 6 Fl . Wein ,
Hm . Otto Stoll 6 Schrubber , 6 Messer, 6 Scheren : für daS Kinderkranken¬
haus : v . Ung . 50 -4 , Ung . Spielzeug , Fr. E . Gerhard 4 -4 , Fr. Hauert
1 Püppchen , 1 Jäckchen, 1 Kapuze; für den Schwesternfond : v . Frl . Heyse
50 -4 , Frl . Bleuler 10 -4 u . 5 -4 f. d. Feierabcndhaus , I . B . 5 -4 . Frl .
Sachs 100 -4 , Hm . E . Schleiermacher 15 -4 , Frau Heckmann-Laub 3 »4 , Frl .
Fellmeth 5 -41 ; für das Marthahaus : o. Fr . Mehrtens 3 »4 , Hm . Seifen¬
sieder Appenzeller 3 -4 , Fr . Scnba u . Fr . vr . Simon 10 -4 , Frau Hoftat
Schleiermacher 2 41 , Frl . Zutt 3 »4 , Fr . Karoline Stein -Denninger verschied .
Korsetts u . Strunipfbander , Hm . Kfm . W . Siegrist je 2 Pfd . Nudeln , Erbsen ,
Linsen, Gerste , Reis , Grünkern , Zwetschgen, Aprikosen u . Haferflocken, Frau
Karl Herrmann 6 w Baumwollflanell , Ung. 2 Kuchen; sür die Martha¬
schule : o. d . Damm des Damenheims 30 -4 , Ung. 2 -4 , Hm . Metzgermstr .
Schradi 3 -4 , Ung. 3 -4 ; für das Damenhcim : von d. Pensionärinnen des
Hauses 80 -4 , Gräfin Wilding 20 -4 , Hm . Metzgermstr . Ebbecke 10 »4 ; fitr
den Nenbaufond : v . Ung . 500 -4 , drch . Hm . Pfarrer Katz von Freunden
2300 -4 , Ung . 100 -4 u . 3 -4

Wir danken herzlichst für die vielfachen uns zu Weihnacht gewordenen
Zuwendungen .

Karlsruhe , den 31 . Dezember 1912.
' Der Berwaltungsrat .

veMsmMonssefk .
Sonntag , den S. Januar , abends 6 Uhr , findet

in der ev . Stadtkirche dahier das Jahresfest des Vereins für
äußere Mission statt , wobei Herr Missionar M a i er-Hugendubel
über „ Die Mission in China und ihre Kämpfe " sprechen
wird . Jedermann ist hierzu freundlich eingeladen.
Der Vorstand des Bezirksvereins Karlsruhe - Stadt

_ für äußere Mission ._

MWr « MMill VOM Sole» KIM.
HelserinnellmsbildMg »A» in Karlsruhe 1S1Z.

Der diesjährige Ausbildungskurs beginnt Montag , de «
LL. Januar wieder im Ludwig- Wilhelm-Krankenheim .

Anmeldungen bei der Leiterin der Helferinnen-Ausbildung ,
bei Frau General Limberger , im Vereinshaus vom Roten
Kreuz, Stefanienstraße 74 , H- I , von Dienstag , den 7. bir
SamStag , den 11 . Januar , jeweils 11 bis 1 Uhr vormittags ..

Der Vorsitzende .

Va8 kanlckauE

Veil Hombur§er
KLrIstrs8se II Kar >8fuke lei . 36 u. 208

besorgst alle in clas kankkack einscklsxenäenOesckätte.

Kinderpflege Durlacherstraße 3Ä .
Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Frau Prinzessin Max .

Auf unsere Bitte um Weihnachtsgaben für unsere Kinder und unsere
Anstalt sind uns noch zugekommen : von Ihrer Königl . Hoheit der Frau
Prinzessin Max außer der bereits verdankten Geldgabe weiter 2 Schulbänke
u . 160 Bilderbücher , wofür ehrerbietigsten Dank ; sodann drch. die Wohltätigkeils¬
kaffe v. d. Branereigescllschaft vorm . Schrempp 20 »4 , d. Firma A. Printz , Bier¬
brauerei 20 -4 , Hm . Fr . Hoepfner , Kommerzienrat 20 -4 u . v. der Filiale
der Rhein . Kreditbank hier 50 -4 , Ung. 2 -4 , Frau Hackert 1 -4 , Frau C.
Roth 5 -4 , Ung . 10 »4 , Hm . G . Maurer , Hptl . a . D . in Ellmendingen 5 4 !
Weihnachtsgabe u . 15 »4 Jubiläumsgabe , Hm . Franz Leyendecker 3 -4 , Fr ft .
o . Reck-Gölcr Exzell. 5 »4 , der Brauereigesellschaft vorm. S . Moninger 20 -4 ,
Frl . Kreßmann 1 Kleidchen, Hm . Bäcker Hauser 1 Tüte Konfekt , Hrn .
Zeumer sen . , 1 Pelzgamitur , 2 Pelzmützen, Gebr . Jost Nachfg. Kranzfeigen ,
Ung. 2 Dtzd. Taschentücher. Für alle die gütigen Zuwendungen , welche uns
auch in der diesjährigen Weihnachtszeit wieder zugekommen sind, sprechen wir
den freundlichen Gebem unsem herzlichen Dank aus und bitten , auch fernerhin
unserer Anstalt Interesse und Anteilnahme an ihrer Arbeit entgegen zu bringen .
Gleichzeitig danken nur noch den lieben Freundinnen unserer Anstalt , welche
eine Anzahl der den Kindern zu Weihnacht gegebenen Kleidungsstücke im
Laufe des Jahres freundlich gearbeitet haben.

Karlsruhe , den 31 . Dezember 1912.
Der Verwaltungsrat .

St. Bmihardushails, Angattcnstraße 42.
Danksagung.

Mm edlm Wohltätern , we '
che uns mit einer Weibnachtsgabe bedacht

haben , sagen wir ein herzliches » Vergelts Gott " ._ Die Oberin .

Danksagung.
Der Verein zur Rettung sittlich verwahrloster Kinder , hat an

Weihnachtsgaben noch weiter zugewendet erhalten , durch die WohltätiakeitS -
kasse von d. Brauereigesellschast vorm .. S . Moninger 20 -4 , Privat . Emll L. Gerber
20 -4 , wofür herzlich gedankt wird .

Die Aittin „Lum golckenen Lamm".
Ein Schwarzwalddrama von OttoHöcker .

l37 ) - — (Nachdruck »« Voten.»

Noch war es Nacht, als die Lammwirtin die ersten Häuser
des Höhendorfes endlich erreichte. Ihr war es , als sei sie durch
die Ewigkeit geschritten und die Wanderung dünkte sie schier so
endlos lang wie ihr ganzes früheres Leben . Aber drohten auch
die Knie unter ihr niederzubrechen, sie zwang sich Schritt um
Schritt weiter , bis sie endlich vor dem kleinen Hause stand , in dem
das junge Weib wohnte , dem sie nicht Mutter hatte sein wollen .

Da verließ sie ihre Kraft . Sie sank erschöpft auf der zum
Laden führenden Steintreppe nieder und blieb regungslos hocken .

Noch immer regnete es , heftiger wie im Walde rauschte der
Wind durch die breite Dorfstraße , rüttelte an den geschlossenen
Fensterladen des Hauses , ließ die Wetterfahne am nahen Kirch¬
turm kreischen und schlug zuweilen prasselnd wider die völlig
Gebrochene, gleich einem übermütigen Feind , der aus sicherer
Stellung heraus den Gegner mit unaufhörlichem Gewehrfeuer be¬
streicht .

Wiederhoü mußte die Lammwirtin ansetzen , ehe sie sich
wieder zu erheben vermochte . Als ob im Walde giftiger Schwaden
gelagert , mutete sie es an ; durch ihn war sie gegangen , und er
hatte ihr die Glieder verdorrt , sie war zur alten Frau geworden ,
greisenhaft hinfällig ; selbst ihr sonst so ungestüm pochendes Herz
schlug langsam und ihr heißes Blut schlich träge durch den
fröstelnden Leib.

Das Haus lag in tiefer Nacht. Aber um seine Giebel wogte
es in flatternden Schleiern und über die Dachfirste der Nachbar¬
gehöfte kam es falb wie ein erstes Erwachen des werdenden
Tages . Von naheher ein Hahnenschrei, der rasch wieder erstarb.

Dann krochen die schwarzen Nachtschatten wieder hoch und es
wurde dunkel wie zuvor .

Unschlüssig , nicht wissend, was sie tun sollte, verharrte die
Lammwirtin noch immer vor dem Hause und starrte zu ihm empor .
Es kostete sie unsägliche Ueberwindung , die Treppenstufen zur
Ladentür emporzuschleichen und an der Klinke zu rütteln . Die
gab ihrem Drucke nicht nach , und die Harrende wagte nicht , laur
zu pochen. Heiß schoß ihrs durch das Gehirn , daß sie wie eine
Bettlerin stand, die ein Almosen nicht zu erflehen wagt , weil sie
rauh abgewiesen zu werden fürchtet. Aber für ihren stolzen Sinn
hatte diese Empfindung eben nichts Demütigendes , sie nahm sie
als etwas Selbstverständliches hin . Sie war eine Bettlerin , nur
klopfte sie nicht an mitleidiger Fremder Tür ; die in dem Hause
wohnte , war ihre Gläubigerin — und wohl eine harte, erbar¬
mungslose dazu !

Die Lammwirtin schlich die Stufen wieder hinunter . Mit
müden Schritten umwankte sie das Haus bis an die Toreinfahrt
heran , die war geschlossen . Aber nun glaubte sie durch die vor¬
gelegten Läden eines Seitenfensters im Oberstock einen schwachen
Lichtschimmer zu erspähen. Sie schaute schärfer zu und war
sicher , daß sie sich nicht täuschte . Im Zimmer brannte eine Lampe ,
in ihm weilte also wohl die junge Frau . Ob sie schlief oder aua-
schlaflos auf ihrem Lager sich wälzte ? Wohl das letzte, über
ihrem Haupte schwebte auch der dunkle Engel der Heimsuchung
mit mächtigem Fittig .

Da hielt es die Harrende nicht länger , sie konnte die Unge¬
wißheit nimmermehr ertragen . Zuerst schwach und verzagt , dann
aber , als ihr keine Antwort wurde , lauter und immer lauter ries
sie der Tochter Namen . Zuletzt schrie sie ihn in Verzweiflung
hinaus und erschauernd brach sie ab , so ungewohnt hatte der Name
ihrem Ohr geklungen . Mit neuem Frostgefühl durchbebte sie der
Gedanke, um wie viel ungewohnter noch die Tochter der Ruf an¬

muten mußte , sie hatte ihn ja nie von Mutterlippen nennen hören ,
den eigenen Namen , sie war ja noch ein Säugling gewesen , als
sie von der Mutter verstoßen worden war .

Im Zimmer oben regte es sich . Die Lammwirtin konnte ganz
deutlich hinter den verdeckten Blenden des Fensterladens die Um¬
riße einer Gestalt erkennen, die lauschend stand.

Da nahm sie allen Mut zusammen und rief zum andern Mab
der Tochter Namen . Oben trat die Gestalt zurück . Tiefe Hoff¬
nungslosigkeit erfüllte das Herz der Harrenden. Sie kam sich wie
gerichtet vor .

Dann kam leises Geräusch von einem Fenster im Unterstock
her. Noch verstrichen Sekunden , dann wurde de ? Laden auf¬
gestoßen und die dunklen Umriße eines Kopfes hoben sich von der
zitternden Frühdämmerung , die nun mit den Nachtschatten
kämpfte.

„Hat mich jemand gerufen ? Wer ist es ?" klang es zagend .
„Lenchen, ich bin es , deine Mutter , willst du mir öffnen ? "

Die Sprechende entsetzte sich vor dem eigenen Stimmklang , so
hölzern und fremd mutete dieser sie an.

Keine Antwort kam , die Gestalt am Fenster hatte nicht ver¬
standen oder wollte nicht hören. Doch nach endlosen Sekunden
zitterte es zurück : „ Wer ist da — wer ? "

„Deine "Witter, Kind. Ich bin durch die Nacht gewandert ,
dich zu sehen, weil mir 's nicht Ruh ' und Frieden mehr gelaßen
hat. Darf ich zu dir kommen? "

Ein leiser, weher Schrei wurde laut . Der Kopf verschwand
vom Fenster , aber dieses blieb offen. Wieder wurde es so still ,
daß die Lammwirtin des eigenen Herzens fieberischen Schlag ver¬
nehmen konnte. Dann hörte sie einen Schlüssel sich im Schloße
wenden , behutsam wurde eine Tür geöffnet, über den Hof her
kamen leise Schritte . Nun fiel der Jnnenriegel am Torbogen , und
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Trotz des bedeutenden Aufschlags sämtlicher

ZclMwareli
verkaufe ich bis auf weiteres noch zu alten Preisen.

Auf Winterschuhe gebe ich trotz den billigen
Preisen ^ o/y Rabatt in bar.

I . IHaättlisr » Mim »»>
Rüppurrerstraße 20.

in den Angeln erknarrend tat dieser sich auf. Mutter und Tochter
standen einander gegenüber. Noch war es so dunkel, daß sie sich
kaum sehen konnten, sie mußten ihre Gegenwart mehr erraten ,
als daß sie sich erkennen konnten.

Eine Minute verstrich , sie standen beide regungslos , und keine
von ihnen sprach ein Wort . Dann überkam die Lamwirtin ein
wilder Jammer , im Dunkeln haschte sie nach ihrer Tochter Hand ;
die fühlte sich kalt wie leblos an . aber sie erzitterte heftig in ihrer
Rechten .

„Lenchen . du sollst dich nicht fürchten vor mir," kam es tonlos
von den zuckenden Lippen der Frau . „Ich bin durch die Nacht
gegangen — nicht nur jetzt, nein , all die langen Jahre über , wle
tot war ich, und in mir lebte ein schlimmer Geist — aber nun
hat mich die Sehnsucht getrieben, sie ist wach in mir geworden
und läßt mich nimmer los . . . warum zitterst du so? Ich bin
nicht so böse, wie du meinst — oder ich bin es nicht mehr . Sage
mir nur ein Wort . . . ich bin am Ende meiner Kraft , es ist so
viel geschehen und hat mich wirr gemacht — und in mir lebt nur
noch ein Drang , wieder gut zu machen , wenn 's noch möglich ist."

Ihre Tochter stand noch immer wie versteinert und konnte
nicht sprechen . Aber plötzlich kam wieder Leben in sie . Mit sanf¬
ter Gewalt fühlte die Lammwirtin sich durch den Torbogen ge¬
zogen. sie hörte den Riegel klirrend zurückfallen , und dann ging
sie an der Hand ihres Kindes ins Haus .

Kein Wort wurde gesprochen . Nur ihre Schritte, so behutsam
sie auch auftraten , schienen durch den Hausgang zu dröhnen . Dann
fühlte sie sich losgelassen , dicht neben ihr flammte ein Zündholz
aus, es sprühte und erlosch unter der zitternden Hand , ein zweites
erhellte gespenstig den Raum , in dem sie standen. Nun sah die
Lammwirtin ihre Tochter, wie diese sich mühte, eine Lampe an¬
zuzünden, aber erst nach wiederhollen Versuchen damit zustande
kommen konnte .

Nun wurde es hell um sie . Sie standen in der Küche. Eine
Uhr tickte , die Katze erhob sich von der Herdplatte , auf der sie ge¬
schlafen, machte einen krummen Buckel und sprang auf die Diele.
Mit erdfahlem Gesicht, niedergedrückt von Schuldbewußtsein, stand
die Lammwirtin , kaum wagte sie zu atmen , nur ihre Augen starr¬
ten mit verzehrender Sehnsucht auf das zitternde junge Weib vor
ihr . Das schaute gar abgehärmt und verweint , mit scheuem Kin¬
derblick streifte es wie furchtsam ihr Gesicht, in dem sich unfaßbares
Staunen prägte , das stille, große Angst verdrängen wollte.

„Sie sind — du bist es wirklich , Mutter ?" Sie zitterte unter
einem jeden Wort immer stärker, nur mit Anstrengung vermochte
sie zu sprechen . Dann hob sie plötzlich beschwörend die Hände,
bang streifte ihr Blick zur Tür , als fürchte sie , hinter der erschlafft
Stehenden möchten andere ungebetene Gäste ins Haus zu dringen
versuchen . Erstickt quoll es von ihrem Munde : „Und du kommst
gut, Mutter — nichts Schlimmes führt dich her — es sind nicht
die Herren vom Gericht , die dich schicken ?"

Nicht die Frage selbst war es, an sich unter den obwaltenden
Umständen so berechtigt , sondem der Quellborn, aus dem sie ge¬
schöpft war , welcher der Matrone Herzschlag stocken machte : mit
ihr im Gefolge schritt nicht die Liebe, diese hatte sie ja dem Kinde
nie gelehrt, sondern die Angst vor dem Unheil, das ihr Kommen
mit sich bringen mußte ; was das zur Frau herangereifte Kind für
sie empfand, war Furcht , vielleicht auch Abscheu, jedenfalls aber
mißtraute sie ihr . Aber diese Erkenntnis , weit davon entfernt,
ihr sonst so stolzes Herz in Aufwallung zu bringen und ihr starkes
Selbstgefühl zu verletzen , mehrte nur die Angst in ihr , sie möchte
vergeblich gekommen sein und an eine Pforte anzuklopfen unter¬
nommen haben, die sich ihr nimmermehr eröffnen konnte .

(Fortsetzung folgt.)

lkoionislHuesnsn unil Nfvin « « n gno »
Hüra : OougIs»str»Ls 18 (von 8 bis 12 unä 2 di» 7 Ubr).

V«I»pI» «»i» Fr . AALS.
völai ! - VofkLuf -sZlellsn :

liurlsrulr « : 4m »IIsi>,trs, »s 25 »,WIIbe>m»tr»»,s 30,kksiostrssis 34 ».

°Mr «opkodlon

Msen-krückle
(Mur I»uu » eL««u)

Lpd86N, gvld . . . . per ktmui 18 uoä 20 ptz.
Lvd8KN, xrün, uvxsscbLlt. . . per kkarxi SO
LPÜ8SN , ZMv , xesebSlt . per ptrwä 20 unä S4
l. in8SN . . . . per kkunä 16 , SV ruui24
Soknen . 18 ptz.

» o « »iv l . ed « ns
ini ??vl gut u . billig » ? .
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— für das am IS . d . Mts . stattsindmde Konzert :
Mittwoch , de» 8 . d. Mts . Lofie «strafte SS )
Freitag , den > 0 d. Mts . Stadtkirche / punkt 8 Uhr .

1 . ^ ° r . „

viensiag , 7 , IsnuLn !9 ! 3 , sbenlt8 8 Udn,

I.usügsr /^dsnc>

L §I . La ^r . Ho ^ odausxielvr

ir » « « rnlininoi ' , NUnelm ^ r Unmorlgtei »

Alvjav Ltsmarolr - « » ü Lalaar

Davierdexisitinx äsr swAsstreutsn läeäsr :
krok. Lmil Kaiser , Niwoliso.

lloünnsikaUen -
banclluug

e» blk . 4 .—, 8 . — , 2 . 50 , 2 .— und I .— in der
blaebkol^or

Lnrt UsntsIStNugo XunlL
Lslssrstr » «»« 114

von 9 dis l Ulld 3 dts 7 vbr .

potiv - 1 lisslvn ,

Lckiager-^rogramm
vom 4. dis 7. Januar 1913.

Dis nouostsu ^ eltoroiguisss .

V « » » » Mk » » lL !8i « I » LU » 8 »«
I 'osssludss Drama.

vor vmuderbars vampl .
Reisende Dmvoresks.

Vas mouumentalo SiniUen.
Dsrriiobo Raturauknabmo.

Lläorado -Svblagsr !

Iler K!insnkün >8
Lpannenäes Sergmannsärama ln 2 Akten.

a vo »np .
Lin toste Dvsobiokts .

SvI, » Ni » nv «t « , IR» »,»« »
Interessant« 4ukuadmv.

L .L « M» « s Ln » «L « » » V « «L
Vilä -Vost -Sodlagsr ! Vstd-Vsst -Loblagsr I

llomtsobs SaUsvknko
Rumoristisober Lobiagvr .

Linäsr -Kntovsttronnsn
Lport-^ ukuabme.

Hifsiknsoklssokinsus » dsiin Skonik
Kraodtvollss Vsstmaobtsbllä .

8diiIIenikrne 82 kvlieklietliertkrrn

Oie Düte äsr Vorstellungen ist oinaig nnä allein , vo¬
rauf äsr gute Luk unä äas Renowwvo ävs

k4etropollksstsr
Programms

berulit .
^ ir bieten in nvssren Vorkübrungen stets äa »

nnä erväknsn »ns äsm vielseitigen
llurSDagv ! kis » vi > pnognsinin llm- S Dagel

Ss » n »<» g , Sonntmg , Mo » «» ,

Vas äas I^edkll rerbrivdl
Lokanspivl in 3/ckten , gespielt von äen erstenKoräisoken
Künstlern , in äen Hauptrollen keräinanä Sonn, Valäs -
mar Kszflancksr, krau vlara Vistd , stempeln äi >, n
k'üm su einem Vkslt -Soklagsr 1 . Ranges . 41, Linlage

Ißkonn illi « Ms » Ikv SLIIt .
LvdauspivI in 3 Wirten, in äer Hauptrolle

IVi « I » on .
Da « grösste Aeistervverlc äer Diodtapiolkunst

von Urban Oaä .
Vsrktag » «rmLLIgts kreise .

-1 Doge 80 ^ , 1 . klats 60 Hr, 2. RIata 40 ^ , Eklats 20 Hr.

i?Ll 1e8ic»e lief 8trL6elidzl!«i ! ili !8 iliüiierllrug

»« tlllimt stMlM
vi»-ä-vis Svm SvdlavdLok , vaUosloUs Lvr LIsLirisvdsu.

Lawstass, äsQ 4. Januar 1913

wtt ksdenverlosung
^ OLü krslllläliedst eiolaäel

^ llgULl RostLurstsur miä Lüokvll-Vüst.

Grobherzogliches Hoflheaker.
Samstag , den 4. Januar 1913.

17 . Vorstellunq auKrr Abonnement.
Ermätzigte Preise . 'MP

Feen , genannt
die weißen Frauen

des Landes

Edith Deman.
Johanna Mayer.
Feodora Pagets,
Leopoldiue Link .
Johanna Klebe .
Magdalene Bauer.
Heimine Burck.
Sofie Hauck .
Emma Rufi
Marie Hutt.
Liesa Stützt.
Alwine Müller.
Lina Carstens .
Felix von Kranes.

Prinzessin Jomröschen.
Weihnachtsmärchen -Komödie in 5 Aufzügen.

Nach dem gleichnamigen Märchen frei bearbe tet v . C . A. Görner.
Musikalische Leitung : Georg Hofmann .

Szenische Leitung : Fritz Herz .

Vorspiel in zwei Avteilungen .
Erste Abteilung . Bei den Feen .
Zweite Abteilung . Die Taufe .

Drittes Bild. «Spielt 15 Jahre später .)
Viertes Bild.

Der Spruch der bösen Fee geht in Erfüllung .
Letztes Bild.

Das Erwachen . (Spielt 100 Jahre später.)
Personen :

Dornrosa, eine mächtige Fee , Be¬
herrscherin der Wunderquelle . .

Lilia
Tulpina
Eamelia
Hersilia
Viola
Hliotropa
Frigga
Jasmina
Hyacintha
Jmmortella
Asteria
Belladonna .
Urian, Diener der Fee Dornrosa . . „
Erste Nymphe . . Anna Frohmann.
Zweite 'Nymphe . Josefine Ratgeber.
Der Hofmarschall . Paul Gemmecke.
Der König . Otto Hertel .
Herzog Uffo , sein Schwager . . . Josef Mark.
Der Kammerherr . Eugen Rex.
Der Narr . Karl Dapper.
S " » d-s . ( W LN ^

TroS , Belladonna? Dimer . . . . Ad . Bodenmüller.
Erster Stallknecht . Ludwig Schneider .
Zweiter Stallknecht . Heinrich Blank.
Prinzeß Dornröschen, Tochter des

Königs . Hedwig Holm .

) ihre Gespielinnen . . - ( KK
Kunz.

Ein Offizier . August Schmitt.
Schalk, der Koch . Max Schneider .
Mutz, der Küchenjunge . Otto Frohmann.
Rolf , der Invalide . Herm . Benedict.
Anna , eine arme Witwe . Anna Blank.
Ihr Kind . Maria Zembsch.
Der blinde Hans . Josef Kauders .
Ein Knabe , sein Führer . Franz Aldinger .
Ein Knabe . Karl Aldinger .
Ein Mädchen . Else Hermann.
Prinz Artur . Ewald Schindler.
Dick, sein Knappe . Fritz Herz.
Ein altes Bauernweib . Marie Genter.
Drei Kammerherren . Ein Schmetterling: Olga Leger.
Elfm : Olga Kreysig, Berta Grösser , Anny Elsenhans»

Rosa Baade, Josefine Ratgeber , Rosa Frohmann.
Große des Reiches , Hofherren , Hofdamen , Ritter, Edel¬
leute , Pagen, Gefolge der Fem , Gespielinnen , Knechte,
Mägde, Jagdgefolge , die Feen , Genim , der Hofstaat des

Königs , Dornknappen .
Hoftanz , Narrentanz , getanzt von Olga Leger,
Richard Allegri und dem Balletkorps. Elfenreigen ,

getanzt vom Balletkorps und den Balletelevinnen .
Die Ballette sind von Paula Allegri - Bayz arrangiert.

Pause nach dem zweiten Bild.
Kasse -Eröffnung ' >?5 Uhr.

Anfang: » Uhr. Ende : ' 1-8 Uhr .
Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Preise der Plätze : Balkon I. Abteilung 2.50,
Sperrsitz I . Abt . 2.— uiw .

Spielplau
für die Zeit vom 4. bis mit 13. Januar 1918.

») In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)
Sonntag , 5 . Jan . S 28. „Die Verschwörung des Fiesco zu

Genua"
, Trauerspiel in 5 Akten von Schiller. 6 bis

gegm *K10 Uhr . (4 .K 50 H?)
Montag , 6. Jan . H 29. „Ariadne auf Naxos"

, Oper in 1 Akt
von Hugo von Hofmannsthal, Musik von Richard Strauß ,
zu spielen nach dem „ Bürger als Edelmann" deS Moliöre.
*i-7 bis nach Uhr . (6 .4l)

Dienstag , 7 . Jan . S 27 . Zum erstenmal : „Ein Waffengang ",
Lustspiä in 3 Akten von Oskar Blumenthal. fir8 bis
gegen 10 Uhr. (4 ^ !)

Donnerstag , 9. Jan . 6 28 . „Das kleine Schokoladenmädchen "
(Da petite obooolatiörs ) , Lustspiel in 4 Akten von Ga-
vault , Deutsch von Schönthan. *tr8 bis gegen ß'«11 Uhr.
(4

Freitag , 10 . Jan . S 29. „Madame Butterfly" , Tragödie einer
Japanerin in 3 Akten von Puccini. ' /z8 bis gegen 10 Uhr.
(4 50 Hy

Samstag , 11. Jan . ^ 30. Nm einstudiert : „ Eolberg ", histo¬
risches Schauspiel in 5 Akten von Paul Heyse. 7 bis
gegen 10 Uhr . (4 ^ )

Sonntag , 12 . Jan , Nachmittags ' /z2 Uhr für dm Verein
Polksbilduna: -Herrgottsmnsikantm"

, Lustsoiel in 4 Akten
von Rudolf Herzog. *>'r2—4 Uhr. Eintrittskarten für diese
Vorstellung sind nur beim Verein Volksbildung zu haben.
AbmdS 6 Ubr . 6 30 . „Ariadne auf Naxos" , Oper in
1 Ast von Hofmannsthal, Musik von Richard Strauß ,
zu spielen nach dem „ Bürger als Edelmann"

, des Mo-
lidre . 6—^ 10 Uhr . (6 ^ )

Montag , 13 . Jan . > 31 . „Ein Waffmgang"
, Lustspiel in

3 Asten von Oskar Blumenthal. 1 :8 bis gegm 10 Uhr.
(4 ^ )
Die Abonnementskarten für das 3. Vierteljahr (37/54 .

Vorstellung ) können von Montag, den 13. bis mit
Samstag , den 25 . Januar an der Vorverkaufsstelle
einyelöst werden . Von Montag, dm 27. Januar an
beginnt der Hauseinzug .

d) In Baden-Badm.
Montag , 6. Jan . 4. Vorstellung außer Abonnement . Ein¬

maliges Auftreten des Kgl . bayr. Hofschauspielers Kon-
rad Dreier . Lustiger Abend. 1. Abt. Bauernhnmor,
2. Abt . Münchener Humoristen , 3. Abt. Meine Bismarck -
und Kaiser - Abende. 8 Uhr .

Dienstag , 7 . Jan . 15 . Abonnements -Vorstellung , „Die lustigen
Weiber von Windsor " , komisch-phantastische Oper in
3 Akten von Nicolai. 7—10 Uhr.

Lagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten erseben.1

Samstag » den 4 . Januar .
st okottcnm . 8 Uhr Vorstellung .
Ncfidcnztbeater . Vmstellung .
ILelt -Kincmntogrark . Vorstellung .

aiser Kineumtograph . Vorstellg .
Metropol - Thcatcr . Vorstellung .
Zcniral -Ktno . Vorstellung ,
cuxrnm . Vorstellung .
Lichtst icle . Vorstellung .
Eldorado - Kino . Vo stellung.
staiier -Pauorama . Geöffnet vo ,

2 bis 1:10 Ubr.
Turngcmeinde . 1-4 Uhr Knaben¬

turnen, Zentraltnrnhalle.

Miiuncrturuverein . l . Dammabt .
14 8 - » Uhr , Zmtrallurnuaue ,
Mädchenabteilung 3 5 Ubr , Höhere
Mädchenschule. 3 Uhr Knabenturnen,
Humboldrschule.

Verein für neue Franenkleidung .
3 bis 5 Uln Kstidertumkurse , 5 bis
8 Ubr Damenturnkurse Goetheschule.

Licdcrkranz . 8 Uhr Weihnachtsfeier
in der Festhalle.

Sonntag , 5 . Januar .
Schwarzwaldverein . Ausflug. Ab¬

fahrt 8 .44 Uhr, Albtalbahu,

Perm klimM. Lcib -2rWM
Karlsruhe.

Protektor Seine Königliche Hoheit
Herzog Friedrich von Bade «.

Am Samstag , 18 . d . Mts -, halb 9 Uhr abends ,
findet unsere diesjährige

ordentliche Generalversammlung
im Vereinslokal statt.

Tagesordnung : 1 . Bericht des Schriftführers und Kassiers .
2 . Bericht der Kasseuprüfungskommission .
3. Neuwahl der ausscbeidendcn Vorstandsmitglieder.
4. Erledigung der Anträge .

Anträge sind bis 15 . d. Mts . dem >. Vorstande schriftlich vorzulegen .
Der Vorstand .

! Veilillsedtsteier

Karlsruher

l. ieöei'Iil'anr.
klsuts Samstag, stell 4 . lsnuar I9!3, sbonst » 1/2 9 Ulir

(ivllktliod), iw grollen 8aale stsr sseetliallo :

>mi1mu8'ilrali8etien
HuMitirungsn ::

blitvirlcoaäs : Dotopsrnsllngorin N Kuk LUS Uanntisim .
Der Klrinnsnvkon unä sin k> su « nvt « »ii»,
gebildet von Dsinsn dss Rsrlsrnbsr Disdortzransss .
Ns « 0nvIi « »K« »» a «s I»s,t > - Lnanaeli « »»-
Nsgünisnt » .

17soll 8obluli äsr 4n § ilbrungsL :

iLnrunlei - kaltung unä KabsnverloZung .
IVir Inden unsere vorsbriiobsn Llitglisäsr nebst ? »mi!isn-^ y

bvrigsn mit dom Ankügsn trsundUcbst sin , d»ü rum Rintritt die
gliodbartov dorsodtigon .

Rs vird gebeten , vLbrsnd der ^ ufliibrungsu uiobt aus äer
unteren lZslsrie Mats su oobmsn .

Dingsng uur clurob den vestliobou Oaidsrobsaudau.
Sssiakknung a Uki ». llei » v « n»1» na .

Einladung .
Mittwoch » den 8 . Januar ISIS , abend - 0 Uhr , findet im

Saale des Hotels „ Friedrichshoff ', Karl-Friedrichstraße 28 , eine

Weihnachtsfeier
statt, bestehend aus Konzert , Männerchöre , Komiker , Gaben -
verlosnug «nd Ball .

Hierzu sind alle Angestellten im Hotel- , Cafe- und Restaurations¬
gewerbe, sowie Freunde und Gönner freundlichst eingeladen .

Vas komikee des Verbandes der Gastwlrksgehllfeu .
Qrksverwaltung Karlsruhe .

r
i!

j
i

r

de» L MM IM

Oroke8 Ko8lümke8l
skeäoute )
vallnniaile »

Oie Lspvlls dss l . Laä . Leib-llragover -llsglmenta Ar. 20
unter Deitunx dos Herrn Lgl . Obonuusibmeistors krltr llöbn.
^ aüüdnmg bo80llckvrs villstlläivrtvr VSarv ruitsr

güügvr « itvirkuiig ävs llorru SotsolotLllrvrs
Lvdarä Lllsgri .

Von 8—l/r 9 llbr promeuadsbovrort . Von 12— ' /z l Ubr kaavv .
Im ^ nbau links der NosrbsUs Lsuoimsodeillts mit

0r1giL»l -0avbansr -llapsUo.
Linlrltt Ser VerslusmItgUsäsr gegen Verneigen Lor

MtgUvätzartsn .
kür blitgliodsr vsrdon llalbonplittro nu l AK. in bs-

scbiLobtor 2akl vordobsltsn .
Karten lär «lnrntübrenäs tanrlnsttgs llorren au 114K .,

sovis kür ausvürlirro, bei unsorin bliroli >dorn ru Lesueb wei¬
lende Damen ru 3 blk . und die numerierten DallronplLlao vsrdeu
vonnsratag , äen S. nnä Samstag, äs» N . äauuar , navlun.
von 2 bis 3 Ubr, Im Vsrslnslokal (Dvvonno den) abgvxebou .

Diu Ki 'ckubrunx bier wvknender , dom Verein nickt an-
geköronder Dümen is: ansqe -odlosssn.

6vZen bliübrsuob de« Dwtüdnmxsreekt« und der blitolied-
karten ist strengste Kon rolle — au - b ini 8a»Ie — soxreordnot.
Der Vorqnü <ru» ß^au--8okuk (veiLo liosotten ) ist bvroobliAt Oe-
wasbiornnß : >u rerlanpoy .

Der Zutritt r.» den 8» len ist uur gestattet , kür Vamvll
in l^ostün , oder 6 Iltoilette kür Kal p»re (Darre und kvpkputr
unorldüliek ) ; kür llorren in Lostüni oder Lallanrurr (rraek
oder 8mobing). Ktrsüen - soviv Lportanrügs und dergl . vordeu
mit 2 LIK . besteuert.

Dünxang nur darderodeanbaursebts der kostballo.
Laaidffnunx 1^ 8 Dbr. ^ nkang 8 Dbr.

vor VorsiaaS.
— _ _
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8ckürren

S/ § Oo/r/re ^ /sF , k/e/r 9 .

krelslacsen :

R Insere Lieferanten, die renommier-
testen der krancbe, überüessen

uns ru diesem Verkauf grosse Posten
Lcbür̂ en aus nur §uten , v^ascbecbten
Stoffen , in prima 8iamosen und modern
bedruckten 8atins . Die 8cbür^en sind
nickteinreine lVlusterstücke , sondern regu¬
lär gearbeitete , völlig vielte und moderne
passons , vcne ölusenträger - 8cbürren ,
Kleiderscbürren mit Kimonoarm , prinrek -
scbürren in mannigfacben Oarnierungen ,
blausscbürren , extra >veit, und Z^bürren
für Kinder in diversen bangen. — Oie
dafür angesetrten Preise sind ganr auKer-
gev^öbnlicb billige und gelten nur für den
Vorrat, bin leil dieser 8cbürren sind in
unseren benstern , Kaiserstr. , ausgestellt.
Verkauf in bxtra - päumen im parterre.

UM « « »
Ssktlou Larlsruks .

»mtrz . 5. km» ISIS

Auszug .
Lransnslb — Lem -
bsed — Lsvnstsin —
Ven -enulb (kl . 1 ' k

Vdr ) . ^ dLdrt 8" Mi -. ^ ldtalbado .

M. Leil»-8rkNilier -Vertiil
Karlsruhe ( e. B .)

Einladung.
Hiermit beehren wir uns , die Herren

Vereinskameradcn , zu der am SarrrS -
tag , de« 18 . dS. Mts ., abends' /?0 Uhr, im Saale des Restaurants
„ Goldener Adler ", Karl-Friedrich -
straße 12 , stattfindenden

ordentlichen
Generalversammlung

sehr ergebenst einzuladen .
Tagesordnung :

1. Jahres - und Rechenschaftsbericht.
2 . Neuwahlen .
3. Besprechung etwaiger Anträge.

Letztere sind bis spätestens 10. d . Mts .
bei dem 1. Vorsitzenden Herrn Ober¬
revisor Steiner , Ostendstr . 2, einzu¬
reichen.

Zahlreiches und pünktliches Er¬
scheinender Herren Kameraden wünscht

Der Berwaltuugsrat .
dlL. Heute abend ^ 9 Uhr kame¬

radschaftliche Zusammenkunft im Ve¬
reinslokal. D . O .

Il
Xsi ' lsi 'uks .

8rmstag,äon 4 .Ja¬
nuar ck. st., absncks
S ' ^Ilkr , iwVers ins-

Konrert-Agsnlup Hugo XunlL DIsvliF.
Klontag , äen 6 . MnuLf , 8 Uki ' HllU86UM88LLl .

Im Vslksnki ' ieg
Molinien unil abvnlsuen von

1^ 088 4er Le».
>Lr1eL »d «r1 «!lrt « r »t» tt «r 4er ,,NLi »eI »ii « r Avuvste Iss» eI »r1 «Irtei »" .

Voi »1nsg mit Wbli -eiebou I. ivk1bNi >vnn vLvb Oiixillül -^ lltbalullorl.
Im vauptgnsrtisr von Dsodorlu — vis Soblaebt von Vülvd -Lurous -Visu ruruokmit äsr gsR -blagenen ^ rmss — Lin Volk auk äsr Llucbt — Der liampk umDsobstalä ^eba — vis 6 dolsra — vss türkisode 8001 — vis äsutscben Instruktions -
okörisrs — Vsüsuvirknvg : Lrnpp unä 8eb„eiäsr -0 rousot — vis Vrsaeden ckos
Lusawwsnbruods — vis gsL-siiwärtigs vage — vis Lukunkt äsr lüi -ksi -

veutscblunäs Interessen .

Zur Ausführung gediegener

(franz . Besetzung) in jeder Stärke
empfiehlt sich

Salon - Orchester „Apollo",
Wilhelmstraße 49, 4. Stock.

(Bekannt auch als humoristische
Bauernkapelle

„ Die Krachauer " )

Ii » r1ei » ru Nk 2 —, 1 .50 nnä 1 .— Ii » I »« r » tr » »8e 114 .

Alte Brauerei Printz , Hmech 4
Heute wie jede» Samstag

AM -
Schlachtfest

mit dm bekannten Schlachttröglein .
DounerStag von 6 Uhr a« „ SchweiuSknSchle."

Fra « kng . Wwe .

I l Lt. L. Vi *.
NovtÄ K, ä . 6 . I . 13 . 8 Obr
Obi. I I . Or. m. ^ukil.
8eiM « s wslimlii .

Ssgrünäst 1898.
Vsrsin kör

Lsvegung ^ pisls .
Lingseäuntsr
8portplstr am
IVeibervsIä .

Sonntag , sea 5 . lanuar 1913 :

IVettzpitz ! Lük klatre .
II . u . III . kluvnsebakd

gegen Osrmaniu vurlsrb II . n. HI .
Legion 1 vbr u . ' 1-3 Vkr .

I . KIsvnsebskt in klsnnbsiw .
^ bksbrt 10L vdr vauptdalwkok .

gsgr. 14. Vv .
1901.

Sootskaus
Ns, » » »» .

Deute Lamstag ,
absnils 9 vdr ,

Aonataverssmmlong im Kludlokal
(Hotel Lodsnrollern ).
Llittvoed » dsvä

Uiei -tiack (Lloningsr ).
Kusse- uns 8vk« immadsns

von 6 vkr absnäs ab jsvsils
Dienstag nnä Vonvsrslag

in » pi »i« «>nivt, » dsa .
vor Vorstans.

visostag ,
Svv 7. Mo .,
absnä « 8vkr
fsm 'll'lvn-

sdsnö
imLiotruokt -

ssul .
Vonvsrstag , ssv 30 . Mouar ,

ad« ,äs 8 Vkr :
ILoslüm - vsll

»Im Lakndok lZörsndanssn " (Lintiuodt -
sssl .) I^Ldsrss iw Lningsr .

iuriill
'!

Samstag , ssu 4. Januar ISIS
8p!e!vr-8tt2Mlg .

Sonntag , son S. -lannsr I9l3 :
2 . 8snnsvkstt

k'ßonrkoin, .
3 . 8sonsvkstt

Isnr -
kebninslitut

1 kskiUNklgkI
ltowselcs -tlnlLgv 18

Usginn neu « »»
Aui ^sv »

ru ssäsr Lsit .

fksilflitr - «. Igllüiek- Iiin'z
kür Ätsrv vamsn u . Verrsn

» nlsng » ^snusn .

vMkll. «IlkVSllek
Halb - . Lite-, Lass - unä VV

^sodssI-
dLäer .

vnsedsn , IVieksI (kaokungsn )
unä Nassag -en .

vampk - unä Vsirslukt -Lastov -
düäer ste .

Oamendaseroit : » lllontag unä
dliktvood vormittags 8 bis
1 Vkr u. LreitaZ - 2—8 Mr . »

»errendaäereit : . ^ Ils üdrigs
Leit nnä Konntags vormit¬
tags 8—12 Vbr . Xueb über

ksio
bssssrss

Vausmitts

» iilteii
Vsissrksit , Latarrk , Vorseblsi - i
mung , Inüuonsa oä. Lrawxk - >

dustvn sto . als

varlstill's ^ ^ :
Lrnstbolldolls!

»
I?or sebt io kakvtso ü 10 unä
20 kkg . mit äsm Hamen Larl
ltill ru baden in Asnlui - ulio
bei : 0 . itager , Voü ., Larl -
krieäriebstraLs 22 , 6onä . tiagel ,
vonä . Selselmaisr , ^ onvli -
lisin » : li. Surkkarst , L . bans -
Häuser .

VlMlllll
wirkt ein zartes , reines Gesichh
rosiges, jugendsrisches Aussehen^
weiße, sammetweiche Haut u. ei>
schöner Teint . Alles dies erzeug!
die allein echte

Steckenpferd - Lilienmilch-Seife,
ä Stück 50 ferner macht der

Dada -Cream _
rote u . rissige Haut in einer Naw
weiß u. sammetweich. Tube 50L »
E. Roth , Hofdr., Herrenstr . 26/»
H . Vieler , Kaiserstr . 223 ,
Ludwig Biihler , Lachnerstr. 14,
Otto Fischer, Karlstr . 74,
Wilh. Baum , Werderstr . 27,
Jul . Dehn Nachfl., Zähringersi
Em. Dennig . Kaiserstr . 11,
Wilh. Hager , Kaiserstr . 61,
Otto Mayer . Wilhelmftr . 20,
Fritz Reis , Luisenstr. 68,
W . Tscherning, Amalienstr . 19 ,
Th . Walz. Kurvenstr . 17,
8 . Ellinger , Sofienstr .,
in der Internationalen Apotheke

Kaiserstr . 80,
sowie in allen andern Apotheke»!
in Daxlanden : Albert Bertsch

Anton Dannenmaier ;in 8rünwink . : Fr . Geiger -Sinnek!

I-stsnts !7-!7,
'
.S

lokal
Nonaisverssmmluiig .

Visrru lastet kreuustliobst siu ,
auok vkewaligs Legiwsntskawo -
rasten »inst st«t» villkowwou .

LIitrsA gsvnnet »
pronLkoim »0 «r Vorslsno .
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